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Energiewende – Hintergrundinfos



Gestaltung der Energiezukunft

 Strom aus EE (Wasser, Wind, PV) 

 Aktuell keine Überproduktion aus EE 
sondern „Unterelekrifizierung“ 

 Stromverbrauch verdoppelt sich bis 2040

 Volatilität (PV Spitzen Sommer/mittags)

 erfordert Flexibilität (Speicher, EMS)

 Besondere Achtung auf Leistungsspitzen

 SNAP/WiNAP
Quelle: https://www.energie-noe.at/stromerzeugung-live



Bürgerenergie



Neue Denkweise - gemeinsame 
Energienutzung

Weg von Modellen, hin zum Nahebereich

 Reduzierung der Netzentgelte je nach Nahebereich – 
Standort/Lokal/Regional/überregional

 Alle Modelle fast überall nutzbar

Mit wem will ich Energie nutzen?

Was ist mir wichtig?





Gemeinsame Energienutzung









Nahebereich

Standort – Lokal – Regional – Österreichweit 

 Findet Energienutzung im Nahbereich statt, profitieren die Teilnehmenden von 
finanziellen Anreizen in Form von reduzierten Netzentgelten

 Genaue Definition der Reduzierungen wie bisher von der E-Control  festgelegt

 Nahebereichsabfrage über Netzbetreiberportal
‒ Netz NÖ: https://www.netz-noe.at/SpecialPages/EEGBeauskunftung.aspx  
‒ Wiener Netze: https://www.wienernetze.at/beauskunftungskennzahl1 

https://www.netz-noe.at/SpecialPages/EEGBeauskunftung.aspx
https://www.wienernetze.at/beauskunftungskennzahl1


Modelle der Bürgerenergie



Modelle der Bürgerenergie

 Eigenversorgungsanlage
 Gemeinschaftliche Erzeugungsanlage Vertrag, juristische Person
 Lokale Energiegemeinschaft juristische Person
 Regionale Energiegemeinschaft juristische Person
 Bürgerenergiegemeinschaft juristische Person
 Peer-to-Peer Vertrag Vertrag



Eigenversorgung

Mit sich selbst

 Nicht im Rahmen von Gemeinsamer Energienutzung (=/ Energiegemeinschaft)

 Strom kann von Produktionsanlage zu Verbrauchsanlage an unterschiedlichen 
Standorten weitergegeben werden

 Können im Eigentum von Dritten stehen (Organisatoren)

 Ab Jänner 2027 im Nahebereich Vergünstigungen

 Ab April 2027 Österreichweit möglich



Gemeinschaftliche 
Erzeugungsanlage

Am Standort

 Eigenversorgung mit erneuerbarer Energie in Mehrparteienhäusern und anderen, 
durch mehrere Parteien genutzten Objekten

 Hauptleitung oder Sammelschiene (April 2027)

 Vertrag zwischen beteiligten genügt, aber Gründung einer Rechtsform möglich

 Können im Eigentum von Dritten stehen

 Keine Netzkosten oder Gebühren



Lokale/regionale Erneuerbare 
Energiegemeinschaft

Juristische Person

 Zwei oder mehr Personen schließen sich in einer juristischen Person (Verein, 
Genossenschaft, ..) zusammen

 Strom und Wärme werden in der Gemeinschaft produziert, gespeichert, verbraucht

 Vergünstigungen im Nahebereich (57%, 28%), Abgaben entfallen

 Können im Eigentum von Dritten stehen (Organisatoren)

 Keine großen Unternehmen erlaubt



Bürgerenergiegemeinschaft

Große Unternehmen

 Zwei oder mehr Personen schließen sich in einer juristischen Person (Verein, 
Genossenschaft, ..) zusammen

 Strom wird in der Gemeinschaft produziert, gespeichert, verbraucht

 Strom kann österreichweit geteilt werden – muss aber nicht

 Können im Eigentum von Dritten stehen (Organisatoren)

 Für große Unternehmen erlaubt, es gilt die 6 MW Grenze (§68, Abs. 4)



Peer-to-Peer

Vertragsbasis

 Zwei oder mehrere Personen können sich vertraglich zusammenschließen, um 
eigenerzeugten Strom zu nutzen – 1:1, 1:n, n:m, aber Abrechnung n:m komplex

 Gewinnabsicht erlaubt

 Kann sich Organisatoren bedienen

 Ab Jänner 2027 im Nahebereich reduzierte Netzentgelte

 Ab April 2027 Österreichweit möglich



Gibt es vielleicht schon eine 
Energiegemeinschaft?

www.stromverbindet.gv.at 

http://www.stromverbindet.gv.at/


Gibt es vielleicht schon eine 
Bürgerenergiegemeinschaft?

https://energiegemeinschaften.gv.at/landkarte/
 

https://energiegemeinschaften.gv.at/landkarte/


Was ändert sich für bestehende Energiegemeinschaften?



Das Wichtigste zuerst: 
Wenn Ihre Energiegemeinschaft bisher gültig 

gegründet war und im Einklang mit den gesetzlichen 
Bestimmungen betrieben wurde, so kann der Betrieb 

weiterbestehen. Es gibt jedoch, wie folgt, gewisse 
Punkte zu beachten. 

https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/handl
ungsempfehlung-fuer-bestehende-eg/  

https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/handlungsempfehlung-fuer-bestehende-eg/
https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/handlungsempfehlung-fuer-bestehende-eg/


Q: Muss ich meine Statuten ändern oder gar meine Energiegemeinschaft neu 
gründen?
 Nein!

 Allgemeine Lieferantenbedingungen, wenn:
‒ Erzeugungsanlagen der GE >100kW

‒ Privathaushalte: Erzeugungsanlagen >30kW (Engpassleistung)
 Informationsblatt, Lieferbedingungen, Rechnungen

 Informationsblatt (https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/muster-informatio
nsblatt/) 

‒ Zutritts- und Austrittsbedingungen

‒ Tarife und Preisänderungen

https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/muster-informationsblatt/
https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/muster-informationsblatt/


Q: Muss ich meine Statuten ändern oder gar meine Energiegemeinschaft neu 
gründen?

 Rechnungen
‒ https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/musterrechnung/ 

 Lieferbedingungen
‒ Name & Anschrift des Lieferanten

‒ Beschreibung der zu erbringenden Leistung

‒ Voraussichtlicher Beginn der Lieferung

‒ Vertragsdauer

‒ Bedingungen für eine Verlängerung / Beendigung der Leistung bzw. des Vertragsverhältnisses

https://energiegemeinschaften.gv.at/downloads/musterrechnung/


Unterstützung



Gemeinsam stärker

 Unterstützung beim Wachsen und Vervielfältigen
‒ Moderne Sujets für Social Media und Gemeindezeitungen

 Aktuelle Informationen über relevante Themen aus erster Hand 
‒ Übermittlung der Informationen

 Allgemeine Informationen zu Energie für Mitglieder
‒ Übermittlung der Informationen per E-Mail (energie-newsletter)

 https://www.energie-noe.at/enu-partnerschaft-fuer-energiegemeinschaften 

eNu – Partnerschaft für 
Energiegemeinschaften

https://www.energie-noe.at/newsletter
https://www.energie-noe.at/enu-partnerschaft-fuer-energiegemeinschaften


Aktuelle Informationen zum Themengebiet Bürgerenergie und Auskunft zu aktuellen 
Förderungen von Bund und Land erhalten sie bei:

 Österreichische Koordinationsstelle für Bürgerenergie: https://energiegemeinschafte
n.gv.at/

• FAQs
• Musterverträge und Vereinbarungen
• Checklisten und Leitfäden
• Online Guide zur Gründung 
• uvm.

 Ihre regionale Energieagentur: www.energie-noe.at/energiegemeinschaften 

Wichtige Informationsquellen

https://energiegemeinschaften.gv.at/
https://energiegemeinschaften.gv.at/
https://energiegemeinschaften.gv.at/online-guide/
http://www.energie-noe.at/energiegemeinschaften


Kontaktdaten

Jakob Weigl

NÖ Energie- und Umweltagentur

Grenzgasse 10, 3100 St. Pölten

energiegemeinschaften@enu.at

jakob.weigl@enu.at 

+43 676 836 88 750

mailto:energiegemeinschaften@enu.at
mailto:jakob.weigl@enu.at
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